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3660 Kilogramm Lebensmittel
Eschweger Tafel sammelte nach Erntedankfest Spenden aus 35 Gemeinden ein

von über 500 Kilogramm
sammelten. Über die auch in
diesem Jahr große Spenden-
freudigkeit (siehe „Spender-
Gemeinden“) freuen sich der
Tafelvorstand und alle Mitar-
beiter. Ein dankbarer Vorsit-
zender Hans Liese: „Herzli-
chen Dank für die vielen
Spenden. Mit den Lebensmit-
teln können wir unseren
über 400 Kunden in 130 Fa-
milien in den nächsten Wo-
chen eine zusätzliche Freude
machen. Unsere normale
Sammeltätigkeit und die Aus-
gaben Montag, Mittwoch und
Freitag laufen ganz normal
weiter“.

Landfrauen und Kirchenvor-
stände dazu übergegangen,
neben den Feld- und Garten-
früchten auch haltbare Le-
bensmittel und Konserven zu
spenden, die die Tafel nicht
sofort verteilen muss und für
spendenärmere Zeiten lagern
kann. In sieben Gemeinden
wurde auch Geld gespendet,
das die Tafel gezielt zu Le-
bensmittel-Käufen verwen-
den wird.

Die Eschweger Tafel ist
dankbar für jede Spende, egal
wie umfangreich sie ausfällt.
Wie schon in den vergange-
nen Jahren freut sich die Ta-
fel besonders über den Ein-
satz der Konfirmanden aus
Bischhausen, die mit Pfarrer
Andreas Lecke und in tage-
langem Einsatz im Ort 21 Kis-
ten mit Lebensmitteln, Obst
und Gemüse und neun Säcke
Kartoffeln im Gesamtgewicht

VON SIEGFRIED FURCHERT

Eschwege – Mit dem Ernte-
dankfest bedankte sich die
evangelische und katholische
Bevölkerung in den Kirchen
der Region für die Ernte die-
ses Jahres. Viele Altäre sind
mit einer Erntekrone, aber
auch mit Früchten des Feldes
und anderen Lebensmitteln
geschmückt, die nach den
Gottesdiensten traditionell
der Eschweger Tafel gespen-
det werden.

Die Tafel sammelte in den
vergangenen Tagen in 35 Ge-
meinden des Kreises 3660 Ki-
logramm Lebensmittel, Obst
und Gemüse. Diese Spenden
wird die Eschweger Tafel in
den nächsten Wochen an ih-
re Kunden verteilen.

In vielen Gemeinden des
Kreises sind die die Kirchen
schmückenden Gremien wie

Für den Erntedankfest-Gottesdienst war auch der Altar der Kirche in Weißenborn geschmückt. Der Helfer der Eschweger Tafel sortiert die gespendeten
Waren für den Abtransport. FOTO: ESCHWEGER TAFEL

Die ehrenamtlichen Helfer der Eschweger Tafel waren an
zwei Tagen viele Stunden unterwegs, um die Spenden
aus 35 Gemeinden einzusammeln. Hier in Bischhausen
bei Pfarrer Lecke.

Spendenaktion für die Tafel
280  Kilometer legten

die drei Fahrzeuge
der Tafel im Kreis zurück, als
sie an zwei Tagen die Waren
einsammelten.

3660 Kilogramm,
rund 74 Zent-

ner, ist das Gesamtgewicht al-
ler der Tafel Eschwege ge-
spendeter Lebensmittel. Obst
und Gemüse werden in den
nächsten Tagen noch einmal
sortiert, überprüft und dann
erst ausgegeben. Die haltba-
ren Lebensmittel lagert die
Tafel für spendenärmere Zei-
ten. sf

Erntedankfest-Gottesdienste
her, schmückten die Altäre
mit Naturalien und die Ein-
wohner spendeten Obst, Ge-
müse und Lebensmittel.

43  Säcke Kartoffeln von
je 20 kg luden die Ein-

sammler der Tafel in ihre
Fahrzeuge. Die Knollen fin-
den in den nächsten Wochen
mit Sicherheit Abnehmer.

142 Kisten mit rund
2800 kg haltbaren

Lebenmitteln, Obst und Ge-
müse sammelten die Mitar-
beiter der Tafel.

3 Fahrzeuge der Tafel waren
am 28. September und 5.

Oktober über zehn Stunden
unterwegs, um die Spenden
aus den 35 Gemeinden des
Kreises einzusammeln. Eini-
ge Gemeinden brachten die
Spenden aber auch selbst zur
Tafel.

7 Gemeinden sammelten
zusätzlich Geld, mit dem die
Tafel in spendenärmeren Zei-
ten dringend benötigte Le-
bensmittel beschaffen wird.

35 Gemeinden richteten
ihre Kirchen für die

IN ZAHLEN

Die Spendergemeinden
Eschwege: Marktkirche und Kita Schwanenteich, Kreuzkirche.
Kreisgebiet: Abterode, Albungen, Altenburschla, Aue, Bisch-
hausen, Burghofen, Datterode, Eltmannshausen, Friemen,
Grebendorf, Hetzerode, Heldra, Kirchhosbach, Langenhain,
Mäckelsdorf, Neuerode, Niddawitzhausen, Niederdünze-
bach, Oberdünzebach, Oetmannshausen, Rambach, Rechte-
bach, Röhrda, Schemmern, Vierbach, Vockerode, Völkershau-
sen, Weißenborn. Spenden kamen auch aus den Gemeinden
des Kirchspieles Herleshausen/Nesselröden.
Geldspenden: Abterode, Altenburschla, Heldra, Nesselröden,
Vierbach, Vockerode, Völkershausen. sf

HINTERGRUND

Familienbildungsstätte mit niedrigschwelligen Angeboten
Zum Tag der Nachhaltigkeit besucht Felix Martin die Einrichtung und lernt den Geschenketisch kennen

Vorgabe aus dem Ministeri-
um gewünscht.“ Umso grö-
ßer ist nun die Freude, dass
wieder Delfi-Kurse und Spiel-
kreise in kleinen Gruppen
stattfinden können.

„Ein großer Fokus liegt auf
der Gesundheitsstärkung, die
gerade in diesen Zeiten sehr
wichtig geworden ist“, so
Gudrun Lang. „Dazu gehört,
dass Senioren am Gedächt-
nistraining teilnehmen und
für pflegende Angehörige
gibt es wieder regelmäßig
den Gesprächskreis.“ red/ salz

Die FBS ist geöffnet von Montag
bis Donnerstaf von 13 bis 16 Uhr,
fbs-werra-meissner.de

beit hier in ganz verschiede-
nen Ebenen und durch gute
Vernetzung zu anderen Orga-
nisationen geleistet wird, um
niedrigschwellige Projekte
für Frauen, Familien und Se-
nioren anzubieten“, sagte
Martin.

Die beiden Leiterinnen
Gudrun Lang und Birgit El-
bracht konnten im Gespräch
mit Martin aber auch die co-
ronabedingten Einschrän-
kungen deutlich machen: Die
Eltern-Kind-Gruppen, die in
der FBS eine wichtige Rolle
spielen, durften lange nicht
stattfinden. „Hier hätten wir
uns in Bezug auf Corona eine

Familienbildungsstätte. Dem-
nächst soll das Angebot auch
um Foodsharing und eine
kostenlose Ausleihe von Ge-
schirr erweitert werden.

Eins steht aber im Vorder-
grund: das Stärken von Fami-
lien durch Familienhäuser,
Kindertagespflege und Fami-
lienhebammen/-kinderkran-
kenschwestern sowie die Un-
terstützung der Senioren
durch freiwillige Seniorenbe-
gleiter, die als Ehrenamtliche
der 70-PLus-Generation zur
Hand gehen. Ein Fachbereich
der FBS ist die Freiwilligen-
agentur Omnibus. „Ich bin
sehr beeindruckt, wie viel Ar-

Eschwege – Felix Martin, wur-
de bereits vor der Familien-
bildungsstätte vom bunten
Geschenketisch begrüßt: An-
lässlich des Tags der Nachhal-
tigkeit am 10. September be-
suchte der Bü90/ Grüne-Land-
tagsabgeordnete aus dem
Werra-Meißner-Kreis die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte. So konnte sich
Martin ein Bild von den Din-
gen machen, die Menschen
dem Mehrgenerationenhaus
zum kostenlosen Verschen-
ken zur Verfügung stellten.

Das Format des Geschenke-
tisches ist bereits seit vielen
Jahren fester Bestandteil der

Treffen zum Tag der Nachhaltigkeit: Felix Martin (von links)
mit Gudrun Land und Birgit Elbracht. FOTO: LENA NOLTE

Tag des Dorfes in
Weidenhausen
Weidenhausen – Am Samstag,
10. Oktober, treffen sich die
Mitglieder des Heimat- und
Naturvereins Weidenhausen
um 9.30 Uhr auf dem Hof des
Heimatvereins. An diesem
Tag sind Arbeiten in dem
Ortsteil der Gemeinde Meiß-
ner geplant. Darunter Obst-
bäume schneiden, Ruhebän-
ke unters Dach bringen und
Insektenhotels bauen. Um
das Mitbringen von Werkzeu-
gen hierfür wird gebeten. Es
werden unter anderem Ast-
scheren und Sägen benötigt.
Auch der Schweinestall auf
dem Hof des Vereins soll auf-
geräumt werden. Gegen Mit-
tag wird der Arbeitseinsatz
dann mit einem Imbiss been-
det. kh
Interessierte können unter der
Telefonnummer 0 56 57/334
mehr über den Heimatverein er-
fahren.

KURZ NOTIERT

Schwebda – Am Samstag, 10.
Oktober, wird wieder im
Schwebdaer Backhaus geba-
cken. Vorbestellte Brötchen
können zwischen 12 und 14
Uhr von den Vereinsmitglie-
dern abgeholt werden. kh

Schwebda öffnet
Backhaus

Sontra – Zur außerordentli-
chen Mitgliederversamm-
lung am Montag, 26. Okto-
ber, lädt die Chorvereinigung
Sontra 1856 ein. Im Hotel
Link in Sontra wird die Auflö-
sungsversammlung um 19.30
Uhr stattfinden. kh

Anmeldungen sind bei Heinz
Schmauch unter der Telefonnum-
mer 0 56 53/1485 und bei Klaus
Gebhardt unter der Telefonnum-
mer 0 56 53/1050 möglich.

Chorvereinigung
Sontra lädt ein

Eschwege – Eine Ausbildung
als Anlagentechniker für Sa-
nitär- und Heizungs- und Kli-
matechnik oder als Tischler –
für diese und noch viele wei-
tere Berufszweige bieten die
Innungen Metallhandwerk
und holz- sowie Kunststoff
verarbeitendes Handwerk ei-
nen kostenlosen Eignungs-
test an. Am Freitag, 6. Novem-
ber, in der Zeit von 13.30 bis
15.30 Uhr findet der Test in
den Beruflichen Schulen in
Eschweg statt. Nach der Aus-
wertung des Tests erhält je-
der Teilnehmer ein Zertifikat
mit den entsprechenden Er-
gebnissen.
Anmeldungen bis zum 23. Okto-
ber unter 0 56 51/74 45 30. kh

Eignungstest verhilft
zum Berufswunsch


